
Ernährungsberatung

Ernährungsstörungen haben in der Geriatrie einen 
hohen Stellenwert. Insbesondere Gewichtsabnahme 
und Mangelerkrankungen können die Lebenserwartung 
reduzieren / können eine negative Auswirkung auf die 
Lebenserwartung haben. Unsere speziell ausgebildeten 
Ernährungsberater helfen, diese zu erkennen und im All­
tag zu verbessern. Sie bieten dazu spezielle Sprechstun­
den und Schulungen an.

Seelsorge

Das Anliegen ist es, Menschen in einem schwierigen 
Lebensabschnitt zu begleiten. Das persönliche Gespräch 
mit den Patienten und Angehörigen steht im Vorder­
grund der Betreuung. Die Gottesdienste finden regel­
mäßig statt, Patienten aller Konfessionen sind dazu 
herzlich eingeladen.

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an
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So erreichen Sie uns

Aus Richtung Wetzlar kommend
Auf der L 3451 aus Richtung Wetzlar kommend über Solms-
Oberndorf. An der Verkehrsampel geradeaus (Gebr.-Wahl-
Straße), vorbei am REWE-Markt, nächste Straße rechts 
(Hecksbergstraße), dann der Beschilderung Krankenhaus 
folgen.

Aus Richtung Weilburg kommend
An der ehemaligen Brauerei vorbei, dann nach ca. 400 m 
links abbiegen (Hecksbergstraße), dann der Beschilderung 
Krankenhaus folgen.

Aus Richtung Dillenburg kommend
BAB 45 Abfahrt Ehringshausen, Richtung Leun fahren. In 
Leun der Beschilderung nach Braunfels folgen. Auf der 
Gebr.-Wahl-Straße die erste Straße nach links einbiegen  
und dann der Beschilderung Krankenhaus folgen.

Aus Richtung Frankfurt kommend
BAB 45 Abfahrt Wetzlar/Ost, weiter auf der B 49 bis Abfahrt 
Solms. Über Solms-Burgsolms, Solms-Oberndorf nach 
Braunfels. Bitte die Verkehrsampel überqueren, vorbei am 
REWE-Markt, nächste Straße rechts (Hecksbergstraße), dann 
der Beschilderung Krankenhaus folgen.

Klinik Falkeneck
Hecksbergstraße 23-27
35619 Braunfelswww.lahn-dill-kliniken.de

Geriatrie

Ausgezeichnete Versorgung 
für den älteren Menschen



Liebe Patienten, liebe Angehörige,

unsere Geriatrie (Altersmedizin) in der Klinik Falkeneck in 
Braunfels ist spezialisiert auf die medizinische Versorgung 
älterer Menschen. Krankheitsbilder sind bei älteren Perso­
nen aus den unterschiedlichsten Gründen oft stärker aus­
geprägt oder sie lassen sich schwieriger diagnostizieren. 

Ein Team von Experten unterschiedlicher Fachrichtungen 
arbeitet in unserer Abteilung daran, Kraft und Beweglichkeit 
zu stärken und damit die Eigenständigkeit zu erhalten oder 
zu fördern. Wir erstellen für jeden Patienten ein individuelles 
Behandlungskonzept, das sich aus vielen einzelnen Baustei­
nen zusammensetzt und ständig überprüft wird.

Zusätzlich findet über das Case Management eine Beratung 
in sozialen Fragen und eine Koordination der benötigten 
Heil- und Hilfsmittel statt.

Unser Ziel ist es, unseren Patienten ein eine hohe Lebens­
qualität zu ermöglichen, so dass sie lange selbstbestimmt  
in der häuslichen Umgebung bleiben können. 

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie uns an.  
Wir sind für Sie da und helfen Ihnen gerne weiter!

Mit herzlichen Grüßen

Dr. med. Bernd Göbel
Chefarzt der Klinik für Geriatrie

www.lahn-dill-kliniken.de

Ärztlicher Dienst

Die Ärzte der Klinik für Geriatrie sichern die gesamte medi­
zinische Versorgung während des Aufenthalts im Klinikum. 
Neben den der Situation angepassten diagnostischen 
Untersuchungen werden verschiedene Therapie- und 
Rehabilitationsmaßnahmen eingeleitet. Zusätzlich verord­
nen sie Medikamente sowie Heil- und Hilfsmittel. Bei allen 
Fragestellungen arbeiten sie eng mit dem Pflegepersonal 
und den Therapeuten unseres Hauses zusammen.

Unsere Klinik für Geriatrie verfügt über 75 stationäre 
Betten und zehn Plätze in der Tagesklinik.

Case Management

Das Team unterstützt unsere Patienten und deren Angehö­
rigen bei der Suche nach individuellen Lösungsmöglichkei­
ten für die Zeit im Anschluss an Ihren Klinikaufenthalt. Dies 
umfasst die Information, Beratung und Entlassungsplanung 
sowie die Überleitung in die häusliche Umgebung oder in 
stationäre Angebote. 

Unsere Beratungsangebote
•	�Häusliche Versorgung (Pflegedienst, Hilfsmittel,  

Essen auf Rädern, Hausnotruf etc.)
•	�Stationäre Nachsorge (Tages-, Kurzzeit-,  

Langzeitpflege, Hospiz)
•	�Pflegeversicherung (Antragstellung etc.)
•	�Betreuungsrecht (Gesetzliche Betreuung, Vorsorge­

vollmacht, Patientenverfügung)
•	�Schwerbehindertenrecht
•	�Vermittlung von Beratungsstellen und  

Selbsthilfegruppen 

Dr. med. Bernd Göbel

Pflegedienst

Die pflegerischen Tätigkeiten in der Geriatrie zeichnen sich 
durch eine aktivierende Bereichspflege im Rahmen der 
Möglichkeiten des Patienten aus. Ziel ist es, Defizite in der 
Selbstpflege zu überwinden. Die Mitarbeiter beraten die 
Angehörigen und bieten bei Bedarf auch Schulungen zum 
Erlernen von Pflegetechniken an.

Physiotherapie und Physikalische Therapie

Die Förderung der Mobilität und Selbstständigkeit im 
Alter steht hier im Vordergrund. Durch eine dem älteren 
Menschen angepasste krankengymnastische Behandlung 
sind unsere Physiotherapeuten in der Lage, diese Aspek­
te zu fördern und zu verbessern. Sie mobilisieren in der 
Beweglichkeit eingeschränkte Gelenke und steigern die 
Muskelkraft, üben das Stehen, Gehen und Treppensteigen. 
Außerdem erproben sie, mit welchen Hilfsmitteln sich jeder 
einzelne Patient innerhalb und außerhalb seiner Wohnung 
am sichersten fortbewegen kann. Zusätzlich zu den Einzel­
behandlungen finden Gruppentherapien statt. Physikali­
sche Therapiemaßnahmen unterstützen die angestrebten 
Behandlungsziele. 

Ergotherapeuten

Patienten, die durch Erkrankungen oder Behinderungen 
in ihrer Eigenständigkeit beeinträchtigt sind, werden von 
unseren Ergotherapeuten betreut. Sie behandeln unter 
anderem neurophysiologische Störungen wie Wahrneh­
mungs-, Konzentrations- oder Gedächtnisstörungen, die 
sich meist unmittelbar auf das Alltagsleben auswirken. 
Zusätzlich werden Wasch- und Anziehtrainings sowie 
Haushalts- und Küchentrainings in der eigens dafür ein­
gerichteten Übungsküche angeboten.

Logopädie (Sprachtherapie)

Die Logopädie beschäftigt sich im Wesentlichen mit der 
Behandlung von Sprachstörungen nach Schlaganfällen, 
Schluckstörungen und neurologischen Sprechablauf­
störungen. Unsere Logopäden beraten die Patienten und 
Angehörigen umfassend zu den Therapiemöglichkeiten 
bezogen auf das individuelle Krankheitsbild und führen 
diese durch.

Psychologie

Gedächtnisschwächen, Konzentrationsstörungen, 
Demenz oder psychische Erkrankungen – hier gilt es 
genau zu differenzieren. Es werden Tests und Inter­
views durchgeführt, um die jeweilige Erkrankung zu 
diagnostizieren und eine optimale Therapieempfehlung 
zu erarbeiten. Psychische Stabilisierung und Krankheits­
bewältigung sowie Unterstützung der Angehörigen sind 
Ziele des Aufenthaltes.


